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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 17.09.2019. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 09.09.2019.
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Beschlüsse des Gemeinderates Neukirchen 
zur Sitzung am 31. Juli 2019

öffentlicher Teil:
Beschluss Nr. 038/2019
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die perso-
nelle Besetzung des Verwaltungsausschusses und 
des Technischen Ausschusses sowie die Stellvertre-
tung der Gemeinderäte in den Ausschüssen, gemäß 
Anlage.

einstimmig beschlossen
Beschluss Nr. 039/2019
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die An-
nahme der während der Zeit vom 1. Januar bis 30. 
Juni 2019 in der Gemeinde Neukirchen eingegangen 
Spenden gemäß der Anlage zur Beschlussvorlage mit 
einer Gesamtsumme in Höhe von 10.599,64 Euro.

einstimmig beschlossen

Fortsetzung Titelseite
Seit 2009 bemühte sich die Behörde um eine Erweite-
rung ihrer Prüfräume, die bis dahin in einer früheren 
Villa im Zwickauer Nordwesten untergebracht waren, 
da mit der Ausweitung des Aufgabenspektrums auch 
mehr Platz notwendig wurde. Im Jahr 2017 konnte 
dann mit Unterstützung der Gemeinde und durch die 
Vermittlung des Landtagsabgeordneten Jan Löffler in 
Neukirchen der passende Standort für die Außen-
stelle des Eichamtes gefunden werden.
Am Donnerstag, dem 1. August 2019, war die säch-
sische Ministerin für Soziales und Verbraucherschutz, 
Frau Barbara Klepsch, gemeinsam mit Bürgermeis-
terin Ines Liebald und dem Landtagsabgeordneten 
Jan Löffler und der 1. Beigeordneten des Landrates, 
Angelika Hölzel, zu Besuch in der neuen 2.400 m² 
Prüfhalle. Der Besuch der Ministerin in Neukirchen 
war der erste seit Bezug der neuen Räumlichkeiten 
und die Gäste bekamen vom stellvertretenden Lei-
ter, Herrn Holger Leibelt, eine Einführung in die 
unterschiedlichen Messtechniken und -verfahren. 
Neben vielen kleineren Anlagen ist dabei die Mess-
strecke für die bei Autofahrern eher unbeliebten 
Laser-Geschwindigkeitsmessgeräte der Polizei und 
Ordnungsämter von besonderer Bedeutung, da sie 
in dieser Form deutschlandweit einzigartig ist. Auch 
eine innovative Waage für Holzpellet-Lastwagen be-
findet sich derzeit im Aufbau. Damit können die La-
dungen der tonnenschweren LKW in Zukunft genau 
bestimmt werden, was von zentraler Bedeutung für 
die Endkunden ist. Damit schaffe sich das Eichamt 
Zwickau ein weiteres Alleinstellungsmerkmal, so 
Leibelt, der damit rechnet, dass sich bald Pelletfahr-
zeuge aus ganz Ostdeutschland im Eichamt Zwickau 
prüfen lassen werden.
Die Gäste zeigten sich begeistert von der Arbeit der 
Neukirchner Eichamtsaußenstelle. Bürgermeisterin 
Ines Liebald sagte: „Es war ein Glücksfall, dass wir 
hier die passende Halle für die sehr anspruchsvolle 
Arbeit des Eichamtes Zwickau finden konnten. Umso 
mehr freue ich mich, dass wir nun eine Landesbe-
hörde in Neukirchen haben, die mit derartigen Hoch-
technologieverfahren arbeitet und in vielen Belangen 
deutschlandweit einzigartig ist.“ Eine Sache könne 
noch verbessert werden, bemerkte Staatsministerin 
Klepsch am Ende ihres Besuches. Zukünftig werde 
man gemeinsam mit dem Eichamt daran arbeiten, in 
der Öffentlichkeit noch besser über die wichtige und 
beeindruckende Arbeit der Eichbehörden in der Re-
gion Zwickau und ganz Sachsen zu informieren.
Felix Tröltzsch

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Mittwoch, dem 28. August 
2019, 19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeinde-
amtes Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	Bürgerfragestunde
2.	Beschluss zum Abschluss eines Sponsoringver-

trages im Rahmen der  Sponsoringfibel „Wir sind 
hier gern zu Hause“ für das Projekt „Kinder in der 
Manege – Schule machen Zirkus“ der Grundschule 
des Landschulzentrums Neukirchen mit der envia 
Mitteldeutsche Energie AG Chemnitz

	 Beschlussvorlage Nr. 040/2019
3.	Beschluss zum Abschluss eines Nutzungsvertrages 

mit der SG Traktor Neukirchen e. V.
	 Beschlussvorlage Nr. 041/2019
4.	Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
5.	Verschiedenes
Neukirchen, 20. August 2019

Ines Liebald, Bürgermeisterin
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Wahlbekanntmachung
1. Am 1. September 2019 findet die Wahl zum  
7. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 
08:00 bis 18:00 Uhr.
2. Die Gemeinde Neukirchen ist in folgende fünf all-
gemeine Wahlbezirke eingeteilt: Die Abgrenzung der 
Wahlbezirke ist den Angaben auf den Wahlbenach-
richtigungskarten zu entnehmen.

Wahl-
bezirk

Lage des Wahlraums (Straße, Nr., Zimmer-Nr.)

00001 Speiseeinrichtung Lochmann
Pestalozzistraße 13

00002 Kindertagesstätte „Bosenhof“, Bosenhof 5

00003 Turnhalle, Hauptstraße 6

00004 Jugendclub Lauterbach, Am Schloss 3
(barrierefrei)

00005 Vereinshaus Dänkritz, Crimmitschauer Str. 12 a 
(barrierefrei)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten in der Zeit vom 31. Juli bis 11. August 
2019 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand tritt 
zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung 
und Feststellung des Briefwahlergebnisses um 16:00 
Uhr in der Gemeindeverwaltung Neukirchen, Pesta-
lozzistraße 40, Sitzungszimmer, zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahl-
benachrichtigung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raums einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listen-
stimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Säch-
sischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl 
der Listenstimmen. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer

a)	für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direkt-
bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem 
den Namen der Parteien und, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort 
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung 
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der 
ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Direktstimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll, und seine Listenstimme in der 
Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Lan-
desliste sie gelten soll. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a)	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbe-

zirk dieses Wahlkreises oder
b)	durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (in verschlossenem Wahlumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzei-
tig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag, 
bis 16:00 Uhr, eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 
des Sächsischen Wahlgesetzes). ►

Anlage zur Beschlussvorlage Nr. 038/2019
1. Besetzung des Technischen Ausschusses
Löffler, Falk • Tröltzsch, Marian • Ketscher, Klaus • Hula, 
Michael • Barth, Marion • Schumann, Achim • Görner, 
Stefan • Cyriack, Heiko 

2. Besetzung des Verwaltungsausschusses 
Löffler, Jan • Luckner, Adelheid • Peuker, Michéle •Hilbig, 
Birgit • Schlegel, Heike • Spinka, Eduard • Meyer, Christian
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Biotonnenreinigung – Eine saubere Sache 
Am 10. September 2019 werden die durch den 
Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen in Neu-
kirchen, Lauterbach und Dänkritz erst entleert und 
anschließend mit einem Spezialfahrzeug gewaschen. 
Die Kosten der Reinigung sind in der Leistungsge-
bühr Bioabfall enthalten, folglich wird keine zusätz-
liche Gebühr erhoben.
Die Reinigung der Biotonne erfolgt nur auf Anmel-
dung. Diese muss bis mindestens zwei Werktage vor 
dem genannten Reinigungstermin telefonisch unter 
der Rufnummer 0375 4402 26600 erfolgt sein. Der 
Reinigungstermin kann vom üblichen Entleerungs-
tag abweichen. Am Reinigungstag ist die Tonne bis 
07:00 Uhr bereitzustellen.

Das Schadstoffmobil auf Herbsttour
Ab Ende August ist das Schadstoffmobil im Landkreis 
Zwickau unterwegs. Jeder Einwohner kann dort bis 
zu zehn Kilogramm haushaltsüblicher Chemikalien 
abgeben.
Hinweise:
-	Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die Entsor-

gungskosten in der Sockelgebühr enthalten sind. 
-	Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushalts-

üblicher Schadstoffe anliefern.
-	Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am 

Schadstoffmobil persönlich im Originalbehälter 
übergeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
-	Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
-	Speiseöl (gebunden zum Beispiel mit Sägespänen): 

Restabfall
-	leere Behälter: Gelbe Tonne
-	Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): 

zugelassene Entsorgungsfachbetriebe

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Neukirchen, den 20. August 2019

Ines Liebald, Bürgermeisterin

-	Energiesparlampen und Batterien/Akkus: 
Elektro(nik)-Altgeräteentsorgung/Handel

-	Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Ent-
sorgungsfachbetriebe

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am 
zweiten Samstag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr 
auf dem Platz der Völkerfreundschaft in Zwickau. 
Die nächsten Termine dafür sind der 14. September 
sowie der 12. Oktober 2019.
Der Termin für die Sammlung auf dem Gebiet der Ge-
meinde Neukirchen ist Donnerstag, 19. September 
2019:
Dänkritz.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14:00 – 14:30 Uhr
Crimmitschauer Straße neben Haus-Nr. 12  
(Parkplatz Dänkritzer Schmiede)
Lauterbach.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00 – 16:00 Uhr
Am Schloß neben Haus-Nr. 11  
(Parkplatz Sportplatz)
Neukirchen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16:30 – 18:00 Uhr
Pleißenanger nach Haus-Nr. 32  
(Containerstandplatz)
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Pleißental-Klinik GmbH

„Tag der offenen Tür“ 
in der Pleißental-Klinik Werdau

Die Pleißental-Klinik Werdau feiert in diesem Jahr ihr 
20-jähriges Bestehen. Aus dem Anlass laden wir alle 
Interessenten für Samstag, den 14. September 2019, 
von 10:00 bis 15:00 Uhr, zu einem „Tag der offenen 
Tür“ ganz herzlich ein. Wir haben ein vielfältiges, in-
formatives Programm für Sie zusammengestellt:
In zwei Vortragsreihen bieten wir Ihnen Fachvor-
träge zu verschiedenen Themen an. Die erste Vor-
tragsreihe von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr widmet sich 
dem Thema „Zuckerkrankheit“. Die Referenten spre-
chen z. B. über Zusammenhänge zwischen Diabetes 
und Nierenerkrankungen sowie Diabetes im Alltag 
und Beruf.
Am Nachmittag haben Sie die Möglichkeit, sich über 
die Behandlung von Brusterkrankungen (13:00 Uhr) 
sowie Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
(13:35 Uhr) zu informieren. 
Darüber hinaus gibt es
-	ein begehbares Magenmodell im Eingangsbereich,
-	Informationsstände verschiedener Firmen zu Heil- 

und Hilfsmitteln, Hygiene, Blutzuckermessgeräten 
usw.,

-	Besichtigungsmöglichkeit des Endoskopie-Be-
reiches mit Informationen zur Magen- und Darm-
spiegelung,

-	die Aktion „Saubere Hände“ mit dem Nachweis un-
ter UV-Licht,

-	die Möglichkeit zur Besichtigung eines chirur-
gischen OP-Saals,

-	Demonstration und Training von Reanimations- 
und lebensrettenden Basismaßnahmen,

-	Aktivitäten rund um Alter und Mobilität sowie
-	Hüpfburg, Schminken und Basteln für die Kinder.
Zu den Highlights werden sicherlich auch die Schau-
übungen der Freiwilligen Feuerwehr Werdau um 
12:00 und 14:30 Uhr gehören. Für das leibliche Wohl 
der Gäste ist ebenfalls gesorgt.
In Zusammenarbeit mit der DRK Wasserwacht Ko-
berbachtalsperre organisieren wir besonders für 
unsere älteren und gehbehinderten Besucher einen 
Shuttleservice zwischen der Pleißental-Klinik und 
dem Werdauer Markt, wo an diesem Wochenende 
auch das Werdauer Stadtfest gefeiert wird.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Durch die Wasserwerke Zwickau GmbH wurden der 
Niederschlagswasserkanal und die Trinkwasserlei-
tung im Baubereich erneuert. Für ca. 435.000 Euro 
erfolgte durch die Gemeinde Neukirchen der Stra-
ßenbau inkl. Schaffung von 26 Parkplätzen und die 
Erneuerung/Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED. Der Straßenbau wurde möglich durch die  
70 %-ige Förderung entsprechend der Richtlinie kom-

munaler Straßen und Brü-
ckenbau des Freistaates 
Sachsen. Die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung 
auf LED wurde mit 1.700 
Euro durch die envia Mit-
teldeutsche Energie AG 
Chemnitz unterstützt.

Die Gemeinde Neukirchen bedankt sich beim För-
dermittelgeber und der envia Mitteldeutsche Ener-
gie AG Chemnitz für die Unterstützung.

Baumaßnahme Pleißenweg
In den letzten Wochen konnte das Bauvorhaben 
„Grundhafter Ausbau Pleißenweg“ in der Gemeinde 
Neukirchen abgeschlossen werden. 

Sänger gesucht
Chorprojekt für Erwachsene

Am 2. September 2019 startet ein neues Chorpro-
jekt der Kirchgemeinde Neukirchen. Mitmachen 
kann jeder, Chorerfahrung ist nicht erforderlich. Ein-
studiert wird das „Paulus-Oratorium“ von Siegfried 
Fietz für Chor, Solisten und Band unter der Leitung 
von Kantor Gerhard Franke. 
Die Proben sind immer montags, um 19:30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Neukirchen, die Premiere am 
Samstag, dem 26. Oktober 2019, um 17:00 Uhr. 
Anmeldungen sind im Pfarramt Neukirchen unter 
der Tel.-Nr. 03762 2470 oder per E-Mail an gerhard.
franke@evlks.de möglich.
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Wildschweinspieß und Jagdhornklang
Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein zum  

18. Werdauer Waldtag 
Am Sonntag, dem 1. September 2019, wird es wie-
der laut auf dem Holzplatz in der Nähe des ehema-
ligen Langenbernsdorfer Bahnhofes. Von 10:00 bis 
17:00 Uhr gibt es zahlreiche Angebote zu den The-
men Wald, Holz, Forstwirtschaft, Naturschutz, Tou-
rismus und Jagd. Der Forstbezirk Plauen möchte die 
Waldbesucher mit den vielfältigen Funktionen des 
Waldes vertraut machen. 
Forstliche Unternehmen aus der Region präsentie-
ren eine große Anzahl an Leistungen und Produkten. 
Interessierte für den Werkstoff Holz erfahren Wis-
senswertes zur Holzverarbeitung. Schnitzer und 
Holzgestalter führen ihr Handwerk vor. So ist dieses 
Jahr erstmalig eine Geigenbauerin dabei. 
Holzskulpturen lassen sich auch filigran mit der Mo-
torsäge bearbeiten. Kinder dürfen einen Nistkasten 
bauen oder mit Naturmaterial basteln. Jung und Alt 
können beim Waldquiz testen, ob sie sich mit dem 
Thema „Waldboden“ gut auskennen. 
Dieses Jahr stellt sich die Erste Sächsische Waldprin-
zessin Sarah-Louise die Erste vor. Weiterhin erwar-
ten die Besucher eine Falkner- und Jagdhundeschau. 
Die Hartensteiner und die Buchwalder Jagdhornblä-
ser umrahmen mit Jagdsignalen das Veranstaltungs-
programm. 
Besucher können die regionalen kulinarischen Köst-
lichkeiten probieren. Es gibt Wildschwein am Spieß, 
Wildwurst, Pilzgerichte, Räucherfisch, Eis sowie Ku-
chen und Brot aus dem Holzbackofen. 

VFB e. V.
VIELFALT FÜR BÜRGER e.V.

VFB

NEUKIRCHEN

Island – Insel aus Feuer und Eis
Der Verein VIELFALT FÜR BÜRGER e. V. hat im Sep-
tember 2019 den Fotografen Herrn Michael Weggen 
aus Brandenburg eingeladen. Er wird uns mit der 
Tonbildschau seine Eindrücke von der Rundreise um 
die Insel Island entlang der Ringstraße vermitteln.
Die barrierefreie Veranstaltung unter dem Titel  
„Island – Insel aus Feuer und Eis“ findet am Don-
nerstag, dem 26. September 2019, 15:00 Uhr, im 
Schloss Schweinsburg in Neukirchen statt.
Im Unkostenbeitrag von 10,- Euro pro Person sind 
bereits Kaffee und Kuchen enthalten.
Wir bitten um Voranmeldung unter Telefon 03762 
916004 oder per E-Mail an info@vfb-neukirchen.
de. Der Kartenvorverkauf in der Begegnungsstätte 
am Schiedelhof 3 hat begonnen (im Rahmen unserer 
Öffnungszeiten Di. bis Do., 09:00 bis 15:00 Uhr).

Lauterbacher Seifenkistenrennen
Der Countdown zum diesjährigen Lauterbacher 
Seifenkistenrennen, das am 14. September statt-
findet, läuft auf Hochtouren. Es ist nunmehr das  
20. Mal, dass der Verein ein Seifenkistenrennen or-
ganisiert und mittlerweile auch das 11. Mal, dass es 
als Nachtrennen stattfindet. „Die Ausleuchtung der 
Rennstrecke stellt immer wieder eine besondere 
Herausforderung dar, aber inzwischen hat jedes der 
siebzehn Vereinsmitglieder bei den Rennvorberei-
tungen seine feste Aufgabe“, betont Thomas Vizal, 

der in diesem Jahr gemeinsam mit weiteren Vereins-
mitgliedern bei der Organisation der Veranstaltung 
alle Fäden zusammenhält.
„Zwar steht der Zeitplan für die Veranstaltung schon, 
doch die Feinheiten können wir erst wenige Stunden 
vor dem Startschuss festlegen“, macht Juliane Kütt-
ner, die Vereinsvorsitzende deutlich. „Das richtet 
sich letztendlich alles nach der Teilnehmerzahl und 
dem Wetter! Erfahrungsgemäß kommen in der letz-
ten Woche meist noch einige Teilnehmer hinzu und 
selbst am Renntag melden sich noch Starter an. Wir 
sehen das in Lauterbach sehr kulant, denn jeder soll 
seinen Spaß an der Freude haben.“
Zum Jubiläumsrennen konnte man für die Pausen-
unterhaltung zwei Events buchen, die sich gut in das 
mitunter lustige Rennambiente einflechten lassen. 
So wird es zum einen eine spaßhafte Nachtwäsche 
Modenschau geben und zum anderen den Auftritt 
des Harmonic Sound Orchesters, welches flotte Wei-
sen zur Unterhaltung der Gäste spielt.
Der Lauf in Lauterbach wird wieder in die Mittel-
deutschland-Cup-Wertung eingehen. Das garantiert 
erneut eine hohe Teilnehmerzahl. Natürlich stehen 
beim Landlustverein die Faktoren Spaß und Unter-
haltung im Vordergrund. Der legendäre Boxenstopp 
mit Tanken und Radwechsel darf ebenso nicht feh-
len wie die so genannten Gaudikisten, die wieder 
mit am Start sind. Das Bobby-Car-Rennen für die 
Kinder ist ebenfalls fest eingeplant. 
Anmeldungen & Infos unter: www.landlustverein.de
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Verkehrsverbund
Mittelsachsen

Jetzt kommt der Bus mit dem „+“!
Am 17. August 2019 starteten auf dem Gebiet des 
Verkehrsverbundes Mittelsachsen, VMS, vier neue 
Plus-Bus-Linien und ein Takt-Bus.
Was sind Plus-Busse?
Plus-Busse fahren wochentags mindestens im Stun-
dentakt und das von früh bis spät. Plus-Busse wer-
den durch den Fahrplan definiert, nicht durch die 
eingesetzten Fahrzeuge. Der Stundentakt ist das 
wichtigste Kriterium dafür, dass sich ein Bus auch 
Plus-Bus nennen darf. Dazu kommen weitere Anfor-
derungen: Gleicher Grundtakt an Schul- und Ferien-
tagen sowie Zweistundentakt an Wochenenden.
Wichtig ist auch eine optimale Verknüpfung mit 
dem Bahnverkehr. Plus-Busse sind am lila Signet zu 
erkennen.
Was sind Takt-Busse?
Sie sind die Light-Variante. Kriterium: Takt-Busse  
fahren wochentags mindestens aller zwei Stunden.
Warum fahren Plus- und Takt-Busse?
Der Nahverkehr in eher ländlichen Gegenden soll 
besser werden. Damit Orte nicht von den Öffent-
lichen abgehängt werden, sollen in den kommenden 
zwei Jahren im Freistaat bis zu 100 der neuen Linien 
entstehen.
Wo fahren Plus- und Takt-Busse?
Im Landkreis Zwickau starten die Linien 129 (Zwickau 
– Werdau – Steinpleis – Zwickau) und 136 (Zwickau 
– Wilkau-Haßlau – Kirchberg – Bärenwalde). Dazu 
kommt der Takt-Bus 137 (Wilkau-Haßlau – Silber-
straße – Culitzsch – Wilkau-Haßlau). Im Landkreis 
Mittelsachsen starten die Linien 650 (Chemnitz-
Röhrsdorf, ChemnitzCenter – Hartmannsdorf – Penig) 
und 750 (Freiberg – Nossen – Roßwein – Döbeln).

VMS-Geschäftsführer Dr. Harald Neuhaus: „Mit 
Plus-Bus-Linien verdichtet der VMS sein Liniennetz 
weiter. Sie machen den ÖPNV für alle Fahrgäste glei-
chermaßen attraktiver.“
Informationen zu den Fahrplänen der Plus-Busse 
gibt es bei den ausführenden Verkehrsunterneh-
men: RVW www.nahverkehr-zwickau.de und Regi-
obus Mittelsachsen www.regiobus.com.
Im Dezember folgen weitere Plus-Bus-Linien.
Der Verkehrsverbund Mittelsachsen (VMS) ist ein Verbund 
des öffentlichen Nahverkehrs im Raum Chemnitz. Er er-
streckt sich über Chemnitz, Mittelsachsen, Erzgebirgskreis, 
Landkreis Zwickau und Mittelsachsen. Im Verbundgebiet 
leben 1,2 Millionen Menschen. Der VMS ist federführend 
für Betrieb und Entwicklung des Chemnitzer Modells ver-
antwortlich. Das verbindet zurzeit Stollberg, Burgstädt, 
Mittweida und Hainichen mit der Chemnitzer Innenstadt. 
Streckennetz im Jahr 2018: 89 Kilometer. Wenn Limbach‐
Oberfrohna, Thalheim, Oelsnitz/E., Aue, Annaberg‐Buch-
holz, Cranzahl und Olbernhau in den nächsten Ausbau-
stufen dazu gekommen sind, wird das Netz rund 278 
Kilometer lang sein. Im gesamten VMS‐Tarifgebiet waren 
2018 rund 79,8 Millionen Fahrgäste unterwegs.

LEADER in klein und groß
Entscheidungsgremium bindet in einer Sitzung 4,2 
Millionen Euro für das Zwickauer Land
Dreieinhalb Stunden tagte das Entscheidungsgre-
mium der LEADER-Region Zwickauer Land am 6. 
August 2019 in Giegengrün und befasste sich mit 
der Förderfähigkeit von 84 kleinen und großen Pro-
jekten.
Zunächst stand das Regionalbudget 2019 für Klein-
projekte bis 20.000 Euro auf der Tagesordnung der 
öffentlichen Sitzung. Finanziert wird dieses Budget 
zu 80 Prozent aus der Gemeinschaftsaufgabe zur 
Verbesserung der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes, aus dem von den Abgeordneten des Säch-
sischen Landtages beschlossenen Haushalt und zu 
20 Prozent durch die 18 Kommunen der LEADER-Re-
gion Zwickauer Land.
Die Nachfrage überstieg dabei trotz der unumgäng-
lich kurzen Aufrufzeit das Angebot um rund ein Vier-
tel. Insgesamt 39 Projekte bewarben sich um das 
Budget. 26 wurden nun in Giegengrün ausgewählt, 
darunter 18 Projekte von Kommunen und acht Pro-
jekte, die von Vereinen getragen werden. Kommu-
nen werten dank der Zuschüsse bis zum Herbst ihre 
Spielplätze auf, bspw. in Hartenstein und ►

Blutspendetermine im September
Dienstag, 10.09.2019	 13:00 – 18:30 Uhr
Werdau, Pleißental-Klinik
Ronneburger Straße 106
Montag, 16.09.2019	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Ihr DRK-Blutspendedienst
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Lichtentanne oder schaffen gar einen neuen, wie in 
Wildenfels. Ein Schwerpunkt waren auch Anschaf-
fungen für die Freiwilligen Feuerwehren. 
Den Vereinen ermöglicht der Zuschuss die Anschaf-
fung sehr pragmatischer, aber wichtiger Arbeits-
grundlagen. So verabschiedet sich der FV Blau-Weiß 
Hartmannsdorf e. V. dank des Zuschusses von dem 
bisher genutzten Einweggeschirr und investiert in 
Geschirr, Besteck und die notwendigen Reinigungs-
utensilien. Der Sommerbadverein Mülsen e. V. wird 
sich neue Bäderliegen kaufen, der Geflügelzuchtver-
ein Niedercrinitz e. V. Schutzbelag für das Parkett 
seiner Ausstellungshalle.
In der Stadt Zwickau profitieren die Jugendlichen im 
förderfähigen Ortsteil Oberrothenbach von einer 
neuen Ausstattung ihres Clubs, die keine Langeweile 
aufkommen lässt (u. a. Spielekonsole, Beamer), satt 
macht (u. a. Mikrowelle) und für Ordnung sorgt (u. a. 
Staubsauger, Tisch und Stühle). Um eine Neuauflage 
des Regionalbudgets 2020 wird sich das Zwickauer 
Land intensiv bemühen. 
Der zweite Schwerpunkt der Sitzung bildete die Aus-
wahl der 46 eingereichten LEADER-Vorhaben, zu der 
sich zahlreiche Antragstellende im Gasthof einge-
funden hatten.
Am Ende wurden 27 Vorhaben als förderwürdig an-
erkannt, darunter mit zehn Vorhaben die meisten in 
der Fördermaßnahme zur Um- oder Wiedernutzung 
leerstehender Bausubstanz für Wohnzwecke.
Davon profitieren Familien, die ihren Lebensmittel-
punkt zukünftig u. a. in Härtensdorf, Schönau oder 
Stenn haben werden.
Nachgefragt waren ebenso Förderungen für ganz 
oder nur teilweise leerstehende Gebäude, um diese 
anschließend wirtschaftlich zu nutzen. Den höchs-
ten Punktwert erhielten hierbei eine Hebammen-
praxis in Härtensdorf und ein Bürstenhersteller in 
Wolfersgrün. Beide Antragstellerinnen profitieren 
zusätzlich von einer Förderung für technische An-
lagen und Maschinen, dank derer sie ihr Angebot 
erweitern werden.
Besonders profitieren wird der Werdauer Ortsteil 
Langenhessen, in dem sich dank der LEADER-För- 
derung zukünftig zwei Familien ansiedeln werden, 
eine ehemalige Mühle zu Ferienwohnungen umge-
baut und die Koberbachtalsperre um eine Adventure-
Golf-Anlage als weitere Attraktion bereichert wird.
Eine Platzgestaltung in weit größerem Ausmaß als 
beim Regionalbudget ermöglicht LEADER den Kirch-
gemeinden in Thierfeld und Obercrinitz. 

Der SG 48 Schönfels e. V. kann dank der Förderung 
seine Sanitärräume und Umkleiden sanieren.
Das letzte befürwortete Vorhaben in der Sitzung ist 
zugleich das bislang größte LEADER-Vorhaben. Die 
Gemeinde Mülsen wird den Fußweg entlang der  
St. Michelner und St. Jacober Hauptstraße sanieren  
und für alle Verkehrsteilnehmenden sicherer ge-
stalten.
Den ausgewählten Vorhaben steht nun die Haupt-
antragstellung bei der Bewilligungsbehörde in 
Glauchau bevor, nach der mit der Umsetzung auf 
eigene Gefahr begonnen werden kann.
Der zweite und letzte große Projektaufruf beginnt 
am 26. August und dauert bis 30. September 2019.
Termin zur Auswahl der Vorhaben wird der 25. No-
vember 2019 sein. Zu empfehlen sind Beratungen, 
um die Anträge zu aktualisieren oder für die Erstein-
reichung zur qualifizieren. 
LEADER, gesprochen „Lieder“, ist ein französisches Akro-
nym und bezeichnet schon seit 1991 eine europäische För-
derstrategie zur Entwicklung ländlicher Räume. Elemen-
tares Wesensmerkmal ist dabei, dass die Akteure in den 
Regionen über die Fördervorhaben entscheiden und durch 
aktive Netzwerkarbeit ihre Region gemeinsam entwickeln. 
Initiator und Träger der LEADER-Region im Zwickauer Land 
ist der Zukunftsregion Zwickau e. V.
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